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A EingangskontrolleundVerpackung

wtcHTlG!

alkitronic@- EFCompact Abschaltschrauber

Drehmomente bis ca. 5.000 Nm, Rechts-/Linkslauf und
Tippbetrieb. Exaktes Erreichen des benötigten Dreh-
momentes innerhalb eines sehr weiten Bereiches. Starre
oder beliebige Positionierung der Bedieneinheit möglich.
fYP EFCplus mit zusätzlich prozessorgesteuerten, vor'
einstellbaren Schraubprogrammen. Anzeige: LC-Display

Unterziehen Sie alle Teile einer Sichtkontrolle auf eventuelle Transpofischäden. Wird ein solcher Schaden

festgestellt, benachrichtigen Sie unverzüglich den Spediteur. Alle Fìücksendungen nur in Originalverpackung.

Sie vermeiden Beschädigungen am alkitronic-Abschaltschrauber. Bewahren Sie die Verpackung auf.

Allgemeine Beschreibung der elektrischen alkitronic@ - Abschaltschrauber
Antrieb erfolgt über einen elektronisch-frequenzgeregelten bürstenlosen Synchronmotor. Hohe Montage-

geschwindigkeiten. Reduzierung der Abschaltdrehzahl bei Erreichen des Enddrehmomentes. Exaktes Ab-

schaltdrehmoment und großer Drehmomentbereich. Für alle internationalen Stromnetze geeignet.

TYP EFC

TYP EFCplus TYP EF TYP ÊFplus

alkitronic@ - EF Abschaltschrauber

Drehmomente bis ca. 42.000 Nm, Rechts-/Linkslauf und

Tippbetrieb. Exaktes Erreichen des benötigten Drehmo-
mentes innerhalb eines sehr weiten Bereiches.
TYP EFp/us mit zusätzlich prozessorgesteuerten, vorein-
stellbaren Schraubprogrammen. Anzeige: LC-Display

a

TYP EFW und TYP EFWplus

alkitronic@- EFW - Winkel'Abschaltschrauber

... beibeengten Platzverhältnissen, Drehmomente bis ca.
42.000 Nm, Rechts-/Linkslauf und Tippbetrieb, beliebige
Positionierung der Bedieneinheit durch drehbare Lage-
rung; einfache Handhabung durch Tragegríff im Schwer-
punkt. Auch als EFplus Ausführung lieferbar.

(Getriebe-Abbildungen ohne
EF-Abschaltschrauber)

alkitronic@- EFR, Radial-Abschaltschrauber und EF-SG,

Abschaltschrauber mit Seitengetriebe
..,für den Einsatz an weit überstehenden Schrauben-
enden wie z.B. an Plattenwärmetauschern.
EFR: Drehmomente bis ca. 3.600 Nm (höhere auf Anfra-
ge), EF-SG (80): Drehmomente bis ca. 4.000 Nm

Fìechts-/Linkslauf und Tippbetrieb.

TYP EF.SG



TYP
EF.SG
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Zur Reduzierung der Schlüsselweite
alkitronico-STA (4)

r-rf-ll.......U

Abstützbolzen

TYP EF-SG

Abstützung fix

Für lhren speziellen Schraubfall das Original Zubehör:
alkitronic@-DMA (1), alkitronic@-STACO (2),
alkitronic@ -STABI (3)

TYP EF, EFplus
EFW EFW plus
EFC, EFCplus

alkitronic@-STACO
Standardnuß

alkitronic@-STABI
Standardverbinder



allrltrcnlc@ - Abschaltsch rauber

Typen: EE EFplus, EFW, EFWp/r/s, EFC, ÊFOplt¡s, EFR, EF-SG

1.

1.1

Sicherheitshinweise

Pflichten des Betreibers
Der Benutzer ist verpflichtet, vor der Durchführurng eines Bedien- oder Servicevorgangs die Gebrauchsan-

weisung zu lesen.
Beclien- und Servicevorgänge dürfen keinesfall.s durchgeführt werclen, falls sich die betreffende Person

über den Zweck, die Folgen uncJ clie genaue DurchfiLhrurrg cies jernreiligen Vorgangs int |.,Jnklaren isl,

Bestimmungsgemäße Veirruendung
alkitronic@-EF-Abschaltschrauber sincJ geeignet ztrm kontinuierlich clrehenden Anziehen urrd tösen von

sch'¡leren Schraubvei'binclungen Jeder arlr-lere Firrsalz, zF] als FìLìllr- oder Br.lhrriascltitre, katrt-t Schädert

am Geräi und Bediener nach sich ziehen Auf clie Abschaiiscflraubiri ciurfen keirre ärtlSere¡ mechanischetr
Kräfte zB. die Verwerrdung als Brecheisen aLrsgeülrt wetden (Möglìcttkeit der Verfor'rntttrg). Andere, hier
nichi aufgef ührle Verwendun gsarten, bedü rfen der Gelrehini gu rrg des llerslellers

Betrieb

l¿

2.

HINWEIS
tì Die alkitronic@-Abschaltschrauber sind für eine Neizspannung von 100 bis 253 Volt bei einer Netzfrequenz

ttll lrl von 45 bis 66 Hz ausgelegt. Nennleistung beträgt max 2 kW.
lLl'v j

WARNUNG!
Die örtlich gellenden Vorschriften dei' Arbeitsumgebung sind einzr-¡halten - der alkitronic@ -EF-Abschalt'
schrauber ist nicht geeignet @ (Gas, L a.cke, Düngemittel,

Tankstellen us'+i.)

Die Spannung cler Stromqueile mr-lss mit rlen Anga,tlen auf rlern Typenschilci úbere!ltstir¡'rnrert l-(cnti'clliel-'rl

Sie vor cler Berrutzung Netzsteckei"i.i. -ka.bel a.uf Bes¿tr;i.eJigirrç l.ìelzstecker nur bei ausgeschalteiern Gerät

in clie -sleckclose einstecken. Verwencìer¡ Sir: iin Fi'eir+n rrut cìaiiìr'zt-:çelassene uinrj erlÌsprechenC gek+nit

zeicl-rnete Verlängerungskabel. Der alkiïronic@-Abschaltschrauber darf nìcht feucht sein unr-1 aucli nicl¡t

in feuchter Umgebung betrieben werclen" .Je nach Arbeitsumgebr,tng r-tncl Anwenclung können öt1llch gel"

tencle Vorschriften das Tragen von Körperschulzmitteln (z B. Gehörschulz, Sicherheitsschuhe, Helm, usw.)

vorschreiben Nichtbeachten derartiger Vorschrifterr kann durch Scha.llemissionen oder äusserer Kraftein-

wirkung körperliche Schäden zur Folge haben (2.8. Stromschläge, Quetschung, Kopfverletzung durch

umherfliegende Metallteile).

HINWEIS!
Sollten Sie die alkitronic@ -EF-Absohaltschrauber öfter im Fegen oder/und in feuchten Unrgebungen

'-,,f-l einsetzen, empfehlen r¡¡ir lhnen den Ein,satz L¡ilserei alkitronie@-EF-Abschaltschrauber mit cJer

i I ll f i Schulzklasse "lP 54"



2.1 lnbetriebnahme

allrltrcnic-EFr EFCr EFWr EFplus u. EFWplusu. EFCplus.

WARNUNG!
Vor unter Spannung stehenden Komponenten.
Deshalb: Vorbereiten des alkitronic@-EF-Abschaltschraubers für den speziellen Schraubfall, bevor Sie
den Netzstecker einstecken! Führen Sie eine Sicherheitsüberprüfung auf korrekten Sitz und einer
eventuellen Beschädigung der Standardnuss/-verbinder oder sonstiger Adapter durch. Beschädigte Teile
auf keinen Fall weiteruenrvenden. Nur Original alkitronic@ - Ersatzteile und Zubehör einsetzen.
Ein eventueller Austausch des Netzsteckers, bedingt durch national unterschiedliche Stromnetze bzw. Steck-
verbindungen, ist gemäß der Technischen Order "Strom/Netzstecke/' (siehe Anhang) vorzunehmen.

HINWEIS!
Dem jeweiligen Schraubfall entsprechend, werden Standardnüsse/-verbinder, spezielle Drehmomentauf-
nehmer oder Adapter zum Anziehen und Lösen von Schraubverbindungen benötigt (als Zubehör erhält-
lich, lnfos im Anhang). Die Standardnüsse/-verbinder werden auf das Abtriebsvierkant aufgesteckt und
gesichert. Austausch siehe auch Seruice, Absatz 6.1.

Vorbereiten auf den Schraubfall(1): - Den alkitronic@- EF-Abschaltschrauber auf eine flache Unterlage legen
- Abstützfuß / Dremomentaufnehmer aui Yerzahnung stecken (8)

Sicherung mit optionalem Sicherungsring oder mit speziellem DMA
(Sicherungsschraube integriert), siehe Abb. DMA-Beispiele mit alkitronic-EFG

- Standardnuss/-verbinder auf Vierkant stecken (7)

alkitronic@-DMA
Abstützfuß bzw. Drehmomentaufnehmer

Vorbereiten auf den Schraubfall (2):

- Sicherungsstift einsetzen, mit Gummiríng sichern bzw. Sicherungsschraube eindrehen, siehe Abb. unten

alkitronic@-STACO
Standardnuss

alkitronic@-STABI
Standardverbinder



DMA-Beispiele Sicherungsring
(DMAR optionales Zubehör)

Sicherungsschraube
(im DMA intergriert)

@

-: 
¡

tl
i¡

Vorbereiten auf den Schraubfall (3)

Zwei Konstruktionsprinzipien in einer Maschine:

A - drehbare Motor-/Bedieneinheit unabhängig von der Stellung des Drehmomentaufnehmers DMA.

B - durch eine mechanische Blockierung wird die Motor/Bedieneinheit verdrehsicher am Kraftgetriebe

fixiert (starre Verbindung mittels Blockierstift).

Blockierstift Einschrauben -----> Kraftgetriebe ist fixiert (starr)

Blockierstift Entfernen -----> Kraftgetriebe ist drehbar
Beispiel: alkitronic-EFW

Arretierung mit
Blockierstift



Zwe

A-

Blockierstift

Konstruktionsprinzipien in einer Maschine:

durch Herausdrehen des Blockierstiftes (und Entfernen) ist die Motor-/Bedieneinheit, unabhängig
von der Stellung des Drehmomentaufnehmers DMA, beliebig drehbar.

durch Eindrehen des Blockierstiftes wird die Motor-/Bedieneinheit verdrehsicher am Kraftgetriebe
f ixiert (starre Verbindung).

3. Elektrische Bedienung

3.1 Elektrische Bedienung des all¡ltronlc-EFC

Primärbedienung

Einstellung der Bedieneinheit
"drehbar oder starr"

Beispiel: alkitronic-EFC

Wipptaste (2)

Tippbetrieb línks

B-

1 ) und schneller Linkslauf

' ,' Tippbetrieb rechts
Maschine Stromversorgung
Leuchttaste Ein/Aus ('1 )

und schneller Rechtslauf



Plmäþe¡tre¡unglA)

Leuchttaste (1) - Ein-/Ausschalten der Maschine, d.h. Verbindung/Trennung miVvom Stromnetz

Die Bedienung der Maschine mit der Wipptaste (2):

Druckpunkt unten: Rechtslauf - Tippbetrieb
Wird die Wippe länger niedergedrückt schaltet der Schrauber in den Normalbetrieb
(beim Loslassen der Wippe stoppt die Maschine)

Druckpunkt oben: Linkslauf - Tippbetrieb
Wird die Wippe länger niedergedrückt schaltet der Schrauber in den Normalbetrieb
(beim Loslassen der Wippe stoppt die Maschine)

Beí Erreichen des vorgewählten Drehmomentes schaltet der Schrauber präzise ab.

ACHTUNG!
V o r Start des Dauerbetriebs:
Die Elektronik speichert die letzte ausgeführte Drehrichtung. D. h.wenn z. B. die Wippe Rechtslauf
betätigt wurde, ist beim Start des Dauerbetriebs automatisch die Drehrichtung rechts voreingestellt
usw. zur Kontrolle leuchtet im Sekundärbedienbereich (B) die entsprechende LED (3) und zeigt die
Drehrichtung an. Falls eine andere Drehrichtung gewünscht wird, betätigen Sie die Taste Vorwahl (4)

oder kurz die entsprechende Wippe (Tippbetrieb links oder rechts) und starten Sie dann erneut den
Dauerbetrieb.

Zur lnformation:Wird während des Dauerbetriebs die Wipptaste gedrückt - dann stoppt der Schraubvorgang

Sekundärbedienberelch (B)

1. Die Vorwahl des gewünschten Enddrehmomentes geschieht mit (+ / -) Tasten
Hier werden die Stufen 1-10 (ein LED leuchtet) und 9 Zwischenstufen (zwei LEDs leuchten)angewählt.
DieZillern 1-10 entsprechen den Nm Werte gemäß Drehmomenttabelle. Die Zwischenwefie sind aus dem
Kennlinien-Datenblatt zu entnehmen.

2. Anzeige der Drehrichtung (3) und Drehrichtungsvonrvahl (Umschalttaste 4)

3. Mit der Taste "Start" (5) kann der Schraubvorgang im Dauerbetrieb ausgelöst werden

Links/rechts Vorwahl (4)

Drehmomentvorwahl (-)

Drehmomentvorwahl (+)

Drehrichtungsanzeige (3)



3.2 Elektrische Bedienung des allritronlc-EF t EFW, EFR, EF-SG

Primärbedienbereich (A)

Beinhaltet grundsätzlich :

1 . Das Ein-/Ausschalten der Maschine, d.h. VerbindungÆrennung miVvom Stromnetz (1)
2. Die Bedienung der Maschine im Montage/Demontage Betrieb

- Tippbetrieb Rechtslauf (beim Loslassen des Tasters stoppt die Maschine)
- Tippbetrieb Linkslauf (beim Loslassen des Tasters stoppt die Maschíne)
- StarVStopp (beim Drücken des Tasters geht die Maschine in den Dauerbetrieb, bei nochmaligem

Drücken stoppt die Maschine - der Dauerbetrieb ist unterbrochen)

Bei Erreichen des vorgewählten Drehmomentes schaltet der Schrauber präzise ab.

ACHTUNG!
V o r Start des Dauerbetriebs.
Die Elektronik speichert die letzte ausgefühñe Drehrichtung. D. h. wenn z. B. die Taste Rechtslauf betätigt
wurde, ist beim Start des Dauerbetriebs automatisch die Drehrichtung rechts voreingestellt usw. zur
Kontrolle leuchtet im Sekundärbedienbereich (B) die entsprechende LED (3) und zeigt die Drehrichtung
an. Falls eine andere Drehrichtung gewünscht wird, betätigen Sie die Taste Vorwahl (4) oder kuz die
entsprechende Taste (Tippbetrieb links/rechts) und starten Sie dann erneut den Dauerbetrieb.

Zur lnformation: Wird während des Dauerbetriebs irgendein Taster gedrückt - dann stoppt der Schraubvorgang

Sekundärbedienbereich (B)

1. Die Vorwahl des geÛünschten Enddrehmomentes geschieht mit (+ / -) Tasten
Hier werden die Stufen 1-10 (ein LED leuchtet) und 9 Zwischenstufen (zwei LEDs leuchten) angewählt,
DieZiltern 1-10 entsprechen den Nm Werte gemäß Drehmomenttabelle. Die Zwischenwerte sind aus dem
Kennlinienblatt zu entnehmen.

2. Anzeige der Drehrichtung (3) und Drehrichtungsvorwahl (Umschalttaste 4)

3. Mit der Taste "Start" (5) kann der Schraubvorgang im Dauerbetrieb ausgelöst werden **

** HlNWEls!
Bei Montage - oder Demontagearbeiten ist es ein großer Bedienungsvorteil die Starttaste im
Primärbedienbereich (A) zu nutzen.

Sekundärbedienbereich (B)
Schraubvorgang Start (5)

mit LED Anzeige Drehmomentvorwahl (+)

Drehrichtungsanzeige (3)

Links/rechts Vonruahl (4)

TiO¡betrieb rechts

Drehmomentvonruahl (-)

Maschine Stromversor-
gung Ein/Aus (1)

StarVStopp - Dauerbetrieb

Tippbetrieb links

10



3.3 Elektrische Bedienung des allritronic-EFplus, ÂFlfl plus

3.3. 1 Primärbedienbereich

1. Ein/Ausschalten der Maschine, d.h. Verbindung/
Trennung miVvom Stromnetz (1)

2. Die Bedienung derMaschine im Montage/Demontage
Betrieb:

- TippbetriebRechtslauf-TippbetriebLinkslauf
(beim Loslassen des Tästers stoppt die Maschine)

- Maschine Stad (beim Drücken des Tasters geht
die Maschine in den Dauerbetrieb gemäß dem
vorgewählten Modus). Kontrollieren Sie vorher
die DrehrÍchtung im Sekundärbedienbereich!
Bei Erreichen des vorgewählten Drehmomentes
bzw. Nachdrehwinkels schaltet der Schrauber
präzise ab.

3. Wird im Dauerbetrieb irgendein Taster gedrückt -

dann stoppt der Sch raubvorgang.

StarVStopp
Dauerbetrieb

+il':..
:+
.jìS

-ç€
Èf_J

',.i

Tipp-Betrieb
Drehrìchtung links

I

Tipp-Betrieb
Drehrichtung rechts

Netzschalter
Ein/Aus (1)

3.4 Elektrische Bedienung des all¡itronic-EFÊplus

Primärbedienung

Wipptaste(2)

Tippbetrieb links

f ì und schneller Linkslauf
Ëtt ,' Tippbetrieb rechts

und schneller Rechtslauf
Primärbedienung all¡itroni a-EEC pl us

Leuchttaste ('l) - Ein-/Ausschalten der Maschine, d.h. Verbindung/Trennung miVvom Stromnetz

Die Bedienung der Maschine mit der Wipptaste (2)

Druckpunktunten: Rechtslauf -Tippbetrieb
Wird die Wippe länger niedergedrückt schaltet der Schrauber in den Normalbetrieb
(beim Loslassen der Wippe stoppt die Maschine)

Druckounktoben: Linkslauf-Tippbetrieb
Wird die Wippe länger niedergedrückt schaltet der Schrauber in den Normalbetrieb
(beim Loslassen der Wippe stoppt die Maschine)

Bei Erreichen des vorgewählten Drehmomentes schaltet der Schrauber präzise ab.

11

Maschine Stromversorgu n g

Leuchttaste Ein/Aus (1 )



3.5 Sekundärbedienbereich des all¡iúronic-EFp/us, E,Flt plus und E,33 plus

Zum Einstellen der Betriebsdaten bzw. Programme

LC-Display

links/rechts Dreh

3.5.1 Schraubprogramme - Standard

Modus Beschreibung

M 1 Verschrauben überDrehmoment
Falls gewünscht automatisches Entspannen
nach voreinstellbaren Winkelgraden.

M 2 Verschrauben überVordrehmoment und
Nachdrehwinkel
Falls gewünscht automatisches
Entsoannen nach voreinstellbaren Winkel-
graden-

Modus notwendige Arbeitsschritte

M 1 Eingabe Drehrichtung, Solldrehmoment,
Eingabe Entspannwinkel

M 2 Eingabe Drehrichtung, Vordrehmoment
und Nachdrehwinkel
Eingabe Entspannwinkel

. Achtung: Das Entspannen dient nur f ür das "Frei-
fahren" des DMA (Drehmomentauf nehmers)
nicht für das Lösen der Schraubebzw.
Mutter

Optionale Programme

Modus Beschreibung

M g Verschrauben überWinkelgrade

lüi4 VerschraubenüberUmdrehungen

Modus notwendige Arbeitsschritte

M g Eingabe Drehrichtung u. Winkelgrade

lMi 4 Eingabe Drehrichtung u. Umdrehungen

Annullierung des letzten Eingabeschrittes durch Drücken
von:

Escaoe - Funktion

Jeder Arbeitsschritt muss bestätiot werden durch Drü-
cKen von:

Werte oder Funktionssymbole blinken solange bis eine
Bestätigung erfolgt ist

Werte reduzieren Werte erhöhen

1. Auswahl der Modis
2. Korrektur der letzten

Quittierung bzw.
Eingabebestätigung

Eingabe

Auswahl des Modus durch Drücken von:

fñ Modus
\5.9/ O @ ab-laufsteisend

fû)\v
Wichtig



3.5.2 Einstellen der Programme (Modi) all¡itronia-ÊFplus,EFìIIplus und EFCplus

Einstellen Modus 1

Verschrauben über Drehmoment. MiVohne automatischem Entspannen

Eingabeschritt 1

Eingabe bestätigen

Auswahl M 1

Eingabeschrilt.2 Eingabe bestätigen

Auswahl Drehrichtung

Eingabeschritt 3

Eingabe Solldrehmoment

Eingabeschritt 4

Eingabe Entspannwinkel (falls gewünscht)

Kein automatisches Entspannen: 5- no
W¡nket auf Null stellen / T

Eingabe bestätigen

Eingabe bestätigen

WICHTIG!

Voller Drehmomentbereich des
Schraubers

wtcHTrG!

Das vorgewählte Drehmoment kann
auch über die Tipp -Tasten erreicht
werden.

ft t7t Mt

lúü[ Nm



Einstellen Modus 2

Verschrauben über Vordrehmoment u. Nachdrehwinkel. MiVohne automatischem Entspannen

Eingabeschritt 1
Eingabe bestätigen

Auswahl M 2

Eingabeschrilt2 Eingabe bestätigen

Auswahl Drehrichtung

Eingabeschritt 3 Eingabe bestätigen

Eingabe
Vordrehmoment

Eingabeschritt 4 Eingabe bestätigen

Eingabe
Nachdrehwinkel

Eingabeschritt 5 Eingabe bestätigen

Eingabe Entspannwinkel (falls gewünscht)

Kein automatisches Entspannen: 5- fiO
W¡nket auf Null stellen / T

WICHTIG!
Bei Eingabe des Vordrehmomentes
ist der Drehmomentbereich einge-
schränkt, (ca. 50%) des
Schraubers, da Verschrauben über
Nachdrehwinkel möglich ist

tFu tûc M¿ tFu 100 M¿EFU ]OO M¿

lûü[ Nm l0û0 Nml[[[]-*

14
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Einstellen Modus 3

Schrauben mit Vorgabe der Winkelgrade.

Eingabeschritt 1

Eingabeschrifi2

Auswahl Drehrichtung

Eingabeschritt 3

Eingabe Winkelgrade

Eingabe bestätigen

WICHTIG!
Schrauben mit max. Drehmoment - langsame Dreh-
zahl

EFiti 8f,0 Ml



tr option

Einstellen Modus 4

Schrauben mit Vorgabe der Umdrehungen.

Eingabeschritt 1

Auswahl M 4

Eingabeschrill2

Auswahl Drehrichtung

Eingabeschritt 3

Eingabe nicht voller
Umdrehungen in Grad

Eingabe ganzer Umdrehungen

wtcHT|G!
Die Maschine arbeitet mit max. Drehmoment, eine manu-
elle Regelung ist nþhl vorgesehen.
Ein interner elektronischer Motorschutz ist standardmäßig
imolementiefi.

WICHTIG für Betrieb als Schieberdrehmaschine!

Für die Anzeige der Umdrehungen im Betrieb gilt:

Es wird grundsätzlich gegen "0" gezählt, d.h. es werden
immer die restlichen Umdrehungen dargestellt.
Beieiner Betriebsunterbrechung werden ebenso die noch
abzuarbeitenden Umdrehungen angezeigt.

Eingabe bestätigen

F{oicniol zoin}
1a 1./- I lmclrohItrrrrêfìtv /.1 vt rrurvllurrvvr

(10 Umdrehungen + 180 o)

Eingabe bestätigen

Eingabe bestätigen

Eingabe bestätigen

Empfehlung!

Mit der Fernbedienung FBE ist das Display bis zu einer
Entfernung von 5 m ablesbar.

EFa 800 M1

j !F0"



3.5.3 LC-Display

Drehrichtung links/rechts
bei Dremomentvorwahl

Drehrichtung Rechts

Anzeige für
Nachdrehwinkel,
Entspannwinkel,
Umdrehung(Winkel)

Kombisymbol:
Drehrichtung, Nachdrehwinkel, Entspannen

Entspannen (links)

Nachdrehwinkel (rechts)

Drehrichtuns Links (

l
E m

am@JUJ<-
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4. Mechanische Bedienung

4.1 Anziehen und Lösen (alkitronic @-EF, EFW, EFC und "pllts" Versionen)

WARNUNG!

voRslcHT!

....vor sich frei drehendem Abstützfuß oder drehender Standardnuss/-verbinder. Lose Kleidungsstücke,
lange Haare, Kabel etc. immer aus dem Gefahren-/Rotationsbereich fernhalten. Bei lnbetriebnahme sind
Gehörschutz, Sicherheitsschuhe und -brille zu tragen.

Lassen Sie den Abschaltschrauber im Betrieb nie unbeaufsichtigt und bleiben Sie immer in Abschalt-
bereitschaft. Sicherheitsabstand von einer Armlänge einhalten. Niemals zwischen Abstützfuß (DMA) und
Abstützpunkt greifen. Hohe Verletzungsgefahr durch Quetschungen!
Standardnuss/-verbinder immer vollständig auf die Schraube/Mutter aufsetzen. Bei mangelhafter Schraub-
verbindung kann es durch Materialüberlastung zum Materialbruch kommen. Absplitternde Teile können
Quetschungen oder gar lebensgefährliche Verletzungen verursachen.

Halten Sie den Abschaltschrauber während des Schraubens immer senkrecht (6) zur Schraubenachse,
sonst besteht die Möglichkeit der Verformung/Beschädigung der Standardnuss/-verbinder bzw. der zu
lösenden Schraube/Muüer. Weiterhin ist eine sichere Gegenhalterung (5) nicht mehr gewährleistet.

Zum Anziehen und Lösen von Schraubverbindungen sind
folgende Arbeitsschritte auszuf ühren :

- alkitronic@- Abschaltschrauber mit Standardnuss/-
verbinder vollständi g auf Schraube/M utter aufsetzen

- Der Abstützfuß des alkitronic@- Abschaltschraubers
muss auf der Höhe der Standardnuss/-verbinder (4)
das Reaktionsmoment aufnehmen. Eine sichere, sta-
bile Gegenhalterung (5) muss gewährleistet sein.

- Halten Sie den alkitronic@- Abschaltschrauber wäh-
rend des Schraubvorganges senkrecht zur Schraub-
achse

- Bei Erreichen des gewünschten Drehmomentes bleibt
der Motor stehen
a) Gegenkraft = Motorkraft!
b) Gegendrehmoment = Motordrehmoment
c) Vorgegebenes Drehmoment ist erreicht

- Drehrichtung ändern - Maschine kurz einschalten bis
Abstützfuß (DMA) frei ist - Motor ausschalten.
(Nicht nötig, bei aktiviefter "AUTOMATIK-Funktion"

des alkitronic@ - EFplus / EFCptus)

- Maschine abnehmen, auf nächste Schraube/Mutter
setzen - Schraubvorgang wiederholen.

ô
S chsrs Absta¡üung nur im angeze gten Bors ch
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4.2 Anziehen und Lösen (alkitronic@ - EFR / EFRC und alkitronic@ - EF-SG)

a
a

I
Slchere AbstüÞung nur bel vollständig

in die Gehäuseschalen gesleckten Abstùtzbolzen

alkitronic@ -EFR bzw. -EFRC

VORSICHT!
Stecken Sie die/den Abstützbolzen (8) voll-
ständig in die vorgesehene(n) Aufnahme-
vorrichtunge(n) des alkitronic@- EFR- Ab.
schaltschraubers sonst besteht die Ge-
fahr eines Gehäusebruches.

Das Anziehen und Lösen von Schraubverbindungen
ist im Prinzip wie bei den alkitronic@ EF-Schrauber
durchzuführen.
Durch den radialen Abtrieb des alkitronic@- EFR be-
dingt, ist der Schrauber allerdings im 90 Grad Winkel
zur Schraubachse zu bedienen (6). Der Abtrieb edolgt
über eine fixe Schlüsselweite. (4)Zur Reduzierung auf
kleinere Schlüsselweiten ist der Einsatz von alkitronic@
- STA notwendig (7), Als Drehmomentaufnehmer
kommt ein Abstützbolzen (8) zur Anwendung, Eine si-
chere, stabile Gegenhalterung (5) muss gewährleistet
sein. (Siehe auch Anwendungszeichnung unten.)

Anwendung alkitronic@-EFR und EFRC

/---)l\_>¡
: J

o

WARNUNG!
Greifen Sie nicht zwischen Endplatten des Wärmetauschers und Abstützbolzen. Maschine nur am
Gríff anfassen. Es besteht sonst eine erhebliche Verletzungsgefahr (Quetschung).
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alkitronlc@- EF-SG

WARNUNG!
Beim Einschalten des Schraubers greifen Sie
niemals zwischen Endplatten des Wärmetau-
schers und Abstützung (Reaktionsarm). Ma-
schine nur an den Griffen anfassen. Es besteht
sonst eine erhebliche Verletzungsgefahr (Quet-
schung).

Das Anziehen und Lösen von Schraubverbindungen ist
im Prinzip wie bei den alkitronic@EF-Schrauber durch-
zuführen.
Der alkitronic@- EF-SG ist vollständig auf die Mutter auf-
zustecken und senkrecht zur Schraubachse zu bedienen
(6). Der Abtrieb erfolgt über eine fixe Schlüsselweite (4).
Zur Reduzierung auf kleinere Schlüsselweiten ist der Ein-
satz von alkitronic@ - STA notwendig (7). Als Drehmo-
mentaufnehmer kommt die Abstützung (Reaktionsarm) (8)
zur Anwendung. Eine sichere, stabile Gegenhalterung (5)
muss gewährleistet sein (siehe Abbildungen unten)

'.::3=
I

Anwendung alk¡tronic@ - EF-SG
alkitronic@-STA
Standard Adapter

I

Il+-Ã
ID

. u-! .-' ¡

---'i 

þ d
l¿

b¡e

@
Absti!tzung

.J
I

I

/Ê\
\Ð

4.3 Beenden oder Unterbreche¡r der Arbeit (auch bei Zubehörweehsel)

- Bei Nichtgebrauch, vor der Wartung und beim Werkzeugwechsel ziehen Sie immer den Netzstecker

WARNUNG!
Tragen Sie das Werkzeug nicht am Ka.bel, und benützen Sie es nicht, um elen Stecker aus cler Steckciose
zu ziehen Schiìtzen Sie oas Kabel vor Hltze, Öl und schaden Kanten - Stromschlaqqefahr.
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5. Geräusche und Vibrationen
Geräuschpegel: Gemäß Maschinenlärm-lnformation-Verordnung-3.GSGV/'|8.01 .1991, Sl,Absatz 1e, über-
schreitet der bei maximaler Maschinenleistung gemessene Geräuschpegel 85 dB(A). Gehörschutz tragen!
Nach $1, Absatz 2, wurden die Schallemissionen bei verschiedenen Arbeitszyklen ermittelt, wobei der
Abstand des Messaufnehmers 1m zum geometrischen Mittelpunkt des Arbeitsgerätes betrug.
Vibration : m ittelstark kurz vor E rreichen des vorgewählten Drehmomentes.

Funktionsprüfung

Sicht- und mechanische Prüfung
Elektrische Zuleitung und Stecker, Bedien- und Anzeigeelemente, Gehäuse und Zubehör, wie z.B. Abstützfuß
(DMA) etc. müssen auf Unversehftheit geprüft und gegebenenfalls fachgerecht ausgetauscht werden oder
schicken Sie den Schrauber in der Originalverpackung an lhren alkitronic@- Partner oder Hersteller. Ansonsten
kann es zu Störungen, Betriebsausfall oder gar zu Personengefährdung kommen.

6.2 Einhaltung der Fristen
Die im Folgenden vorgeschriebenen Betriebs- und Serviceanforderungen müssen eingehalten werden.

7. Wartung / lnstandhaltung

7.1 Auswechseln der Standardnuss/-verbinder und des Abstützfußes (DMA)

VORSICHT!
Beschädigte Abschaltschrauber und Zubehör auf keinen Fall weiteruen¡venden.
Nur original alkitronic@- Ersatzteile einsetzen.

Gerät spannungsfrei machen - Netzstecker ziehen
Den alkitronic@-EF-Abschaltschrauber auf eine flache Unterlage legen
Gummiring und Sicherungsstift bzw. Sicherungsschraube entfernen - Standardnuss abnehmen
DMA abziehen, falls gesichert - Sicherungen lösen
Zusammenbau in umgekehrter Reihenfolge

-

6.

6.1

alkitronic@
Abstützfuß

Drehmomentaufnehmer

ungsst ftG

alkitronic@ -STACO
Standardnuß

Sicherungsschraube
I
l1

alkitronic@-STABI
Standardverbinder

---+2
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Auswechseln des alkitronic@-STA (Standardadapter) und des Abstützbolzen bei Typ EFR

Abstützbolzen

r-j-11U

VORSICHT!
Abstützbolzen und/oder
Standardadapter immer voll-
ständig einstecken, sonst kann
im Betriebsfall das Gehäuse
stark beschädigt werden.

7.2 Waftungsintervalle

HtNWEtS!
Damit Lebensdauer und Leistung lhres alkitronic@-EF-Aþschaltschrauber über Jahre gewährleistet sind,
ist eine turnusmäßige Waftung notwendig (Leistungs-Check, Motor-Check, Sicherheits-Check).

WaÉungsperioden:

Regelmäßig 1x im Jahr bzw. nach max. 1000 Betriebsstunden bei sachgemäßer Verwendung.

Schicken Sie den Abschaltschrauber deshalb in der Originalverpackung an lhren alkitronic@-Partner oder
Hersteller,

7.3 Betriebshinweise

WICHTIG!
Nach dem Einlaufen des Getriebes (ca. 25 Betriebsstunden) wird eine Drehmomentkalibrierung empfoh-
len. Bei Betriebstemperatur und der entsprechenden Netzspannung (100-253 V I 45-66H2) und Nennlei-
stung (2 kW) beträgt die Abschaltwiederholgenauigkeit +l- 5o/".

Bei Leistungsverlust oder anderen erkennbaren Schäden sollte der alkitronic@-Abschaltschrauber un-
verzüglich in der Originalverpackung an lhren alkitronic@ -Partner oder Hersteller geschickt werden.

8. Technische Hinweise

wtcHTrG!

alkitronic@-STA
Standardadapter

9.

10.

Aus Sicherheitsgrrinden und um eine zu starke Temperaturerhöhung zu vermeiden, ist in den alkitronic@-
EF - Abschaltschraubern eine automatische Temperaturabschaltung integriert. Sollte der Schrauber auf
Grund zu hoher Temperatur abgeschaltet haben (alle Leuchtdioden auf dem Bedienfeld blinken), den
Netzschalter dabei nicht ausschalten sonst ist der Kühllüfter ausser Betrieb! Nach einer kurzen

Abkühlzeit ist der Schrauber wieder einsatzbereit (LEDs blinken nicht mehr).

Ausserbetriebnahme
Bei längerem Betriebsstillstand ist der alkitronic@- EF-Abschaltschrauber gereinigt und in einem trok-
kenen, verschlossenen Raum, für Kinder nicht erreichbar aufzubewahren. Die drehenden Teile sind gegen
Oxidation zu konservieren.

Anhang
- TechnischeDaten(Kennliniendatenblatt)
- Technische Order (Anweisung Austausch Netzstecker) - Seite 23
- Zubehörprogramm:2. B,: Standardadapter STA, Standardverbinder STABI, Drehmomentaufnehmer DMA,

Standardnuss STACO etc.
- Konformitätserklärungen, EU-Normen, CE usw.
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Austausch des Netzsteckers an den
al kitronic-Schraubmasch inen

I
i

Netzstecker

ACHTUNG

Das Auswechseln des NeÞsteckers darf nur
von authorisiertem Fachpersonal vorgenommen werden

Vorgehensweise:

1. Der Schrauber muss vom Stromnetz getrennt sein
2. Anschließend den Steckervom Kabel trennen

ACHTUNG - Wichtige lnformation
Alle alkitronic Schrauber besitzen eine 3-adrige Zuleitung
Auf den fachgerechten Neuanschluss des
Steckers ist zu achten

Die alkitronic EF Schrauber haben ein Metallgehäuse
das geerdet sein muss

N Neutralleiter
(blau)

PE
Schutzleiter
(gelb und grün)

L Phase
Aussenleiter
(schwarz oder braun)

ACHTUNG

Nach dem Anschluss ist die elektrische Sicherheit
des Schraubers zu überprüfen.

Bei falschem Anschluss kann es durch Stromschlag
zu tödlichen Verletzungen kommen.

Technische Anderungen vorbehalten
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Notizen

A
A
ú

@

WARNUNG!
Bezeichnet eine möglicherweise gefähf iche Situation. Wenn sie nicht gemieden wird,
können Verletzungen oder Lebensgefahr die Folge sein.

VORSICHT!
Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche Situation. Wenn sie nicht gemieden wird,
können geringfügige bis schwere Verletzungen auftreten. Dieses Signalwort wird eben-
falls zur Warnung vor Sachschäden verwendet.

WICHTIG oder HINWEIS!
Bezeichnet Anwendungstipps und besonders nützliche lnformationen.
Es ist keine gefährliche oder schädliche Situation vorhanden.

WARNUNG!
Je nach Arbeitsumgebung und Anwendung sind örtlich geltende Vorschriften wie das
Tragen von Körperschutzmitteln (2.8. Sicherheitsschuhe, Helm, usw.) einzuhalten.

Technische Anderungen vorbehalten
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